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MWX 

Mauerwerksbemessung nach DIN 1053 und EN 1996 

Das Programm MWX ist ein 
allgemeines Bemessungspro-
gramm zum Nachweis der 
Tragsicherheit von einzelnen 
Wänden aus künstlichem  
Mauerwerk mit rechteckigem 
Querschnitt. Der Nachweis 
kann nach dem vereinfachten 
oder dem genaueren Berech-
nungsverfahren erfolgen.  
Neben vorwiegend auf Druck 
beanspruchtes Mauerwerk 
können auch horizontal in 
Scheiben- und Plattenrichtung 
beanspruchte Wände nachge-
wiesen werden. Damit ist der 
Nachweis von Aussteifungs-
scheiben möglich. 

Berechnungsgrundlagen 
Die Bemessung kann wahl-
weise nach  
� DIN 1053-1:1996-11  
� DIN 1053-100:2007-09  
� EN 1996-1-1  

(genaueres Verfahren) 
� EN 1996-3  

(vereinfachtes Verfahren) 
jeweils in Verbindung mit den 
nationalen Anhängen  
� ÖNORM B 1996-1-1  
� ÖNORM B 1996-3  
� NA to BS EN 1996-1-1  
� NA to BS EN 1996-3  
durchgeführt werden.  

Mauerwerksarten 
Bei Berechnung nach DIN 1053 
kann Rezeptmauerwerk und 
Mauerwerk nach Zulassung 
(Zulassungsdatenbank) be-
rechnet werden. Weiterhin kann 
benutzerdefiniertes Mauerwerk 
definiert werden.  
Nach EN 1996 sind die ent-
sprechenden Materialparame-
ter in Abhängigkeit der nationa-
len Festlegungen einzugeben. 
 

Sicherheitskonzept 
Der Berechnung nach 
DIN 1053-1 liegt das globale 
Sicherheitskonzept zugrunde - 
der Berechnung nach 
DIN 1053-100 das Teilsicher-
heitskonzept nach  
DIN 1055-100.  
 



Die allgemeinen Anforderungen 
an Tragwerke nach EN 1990 
bilden die Grundlage für die 
Berechnung nach EN 1996. 
 

System 
Für die Berechnung können 
neben der Einzelwand die stati-
schen Systeme von  
� Untergeschosswänden 
� Zwischengeschosswänden 
� Obergeschosswänden  
gewählt werden. Geschoss-
decken können links und/oder 
rechts abliegend beliebig defi-
niert werden. Die Eingabe von 
auskragenden Deckenplatten 
(Balkonplatten) ist ebenfalls 
möglich. Dabei wird grundsätz-
lich davon ausgegangen, dass 
die nachzuweisende Wand 
durch eine flächig aufgelagerte 
Massivdecke abgedeckt ist. 
 
Einwirkungen 
Die nachzuweisende Mauer-
werkswand kann vertikal durch 
� Wandlasten aus darüber 

liegenden Geschossen 
� konzentrierte Auflagerlasten 

am Wandkopf 
� Deckenlasten 

und / oder horizontal durch 
� Wandlasten senkrecht zur 

Wandebene (z.B. infolge 
Wind und Erddruck) 

� Aussteifungslasten parallel 
zur Wandebene (z.B. infolge 
Wind oder Schiefstellung) 

beansprucht werden. 
 
Einwirkungskombinationen 

Entsprechend der definierten 
Einwirkungen werden von 
MWX automatisch die entspre-
chende Lastfälle und Lastfall-
kombinationen gebildet und die 
notwendigen Nachweise ge-
führt, wobei die für jeden Ein-
zelnachweis maßgebende Last-
fallkombinationen bestimmt 
wird.  
 

Bemessung 
Die Bemessung erfolgt in Form 
eines Tragsicherheitsnachwei-
ses für das definierte System 
nach der vom Anwender ge-
wählten Fachnorm. Bei Anwen-
dung des vereinfachten Be-
rechnungsverfahrens prüft 
MWX die Einhaltung der An-
wendungsgrenzen. Sind diese 
nicht eingehalten steht alterna-
tiv das genauere Berechnungs-
verfahren zur Verfügung. 
 

Nachweisführung 

In Abhängigkeit der gewählten 
Norm und der Beanspruchung 
werden folgende Nachweise 
geführt: 
� Druckbeanspruchung 
� Plattenschub 
� Scheibenschub 
� Randdehnungsnachweis 

(Nur bei DIN 1053) 
� klaffende Fuge 

(Nur bei DIN 1053) 

Jeder Nachweis erfolgt im 
Grenzzustand der Tragfähig-
keit. Die zugrunde liegenden 
Lastkombinationen werden 
ausgewiesen. 
 

Ausgabe 

Sowohl die Berechnung als 
auch die Ausgabe von System-, 
Last- und Ergebniswerten kön-
nen durch umfangreiche  
Einstellungsmöglichkeiten  
detailliert gesteuert werden. 
 
Lastweiterleitung 
Wahlweise können die charak-
teristischen Auflagerkräfte an 
die Programme Streifenfunda-
ment - FDS oder Randstreifen-
fundament - FDR weitergeleitet 
werden. Wandpositionen kön-
nen von MWX selbst aufge-
nommen werden, so dass die 
Lasten darüberliegender Ge-
schosse übernommen werden. 
 
Einbindung in GEO 
Das Programm MWX ist im 
Frilo-Gebäudemodell integriert 
und kann so Wandpositionen 
aus Mauerwerk direkt vom Ge-
bäudemodell zur Bemessung 
übernehmen. 
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